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Beschwerdemanagement im  
Immissionsschutzrecht 

Grundlagen, aktuelle Rechtsprechung und Erfahrungsaustausch — Workshop für 
Mitarbeiter/-innen von oberen und unteren Immissionsschutz- bzw. Umweltschutzbehörden 

SICHERER UMGANG MIT BESCHWERDEN:  SYSTEMATISCHE 
AUFNAHME UND BEARBEITUNG — SACHGERECHTE UND 
RECHTSSICHERE REAKTION 
Beschwerden über Umwelteinwirkungen, wie z.B. Luftverunreini-
gungen und Geräusche, gehören zum Alltag in allen Bereichen in 
denen Arbeit und Wohnen aufeinandertreffen. Die bei den Um-
welt-behörden eingehenden Beschwerden sind rechtssicher und 
unter angemessener Berücksichtigung der Interessen von Be-
schwerdeführenden und Beschwerdeverursachenden zu bearbei-
ten. Schließlich ist die Beschwerdebearbeitung über Immissionen, 
die von Anlagen ausgehen, ein zentraler Bestandteil und gleichzei-
tig wichtiger Ausgangspunkt für die Anlassüberwachung von ge-
nehmigungsbedürftigen und nicht genehmigungsbedürftigen Anla-
gen nach dem Bundes- Immissionsschutzgesetz. Gerade der Fall 
von ENVIO in Dortmund hat gezeigt, wie wichtig die Beschwerde 
als Indizgeber bzw. Auslöser für das behördliche Eingreifen sein 
kann. Auch nach der Umsetzung der  Industrie-Emissions-Richtli-
nie (IED) stellt das deutsche Recht die Überwachung vermehrt auf 
Hinweise aus der Bevölkerung ein. 

Beschwerden erreichen die Behörden auf sehr unterschiedlichen 
Wegen. Von den Referenten werden auch praktikable Vorschläge 
zur Organisation der Aufnahme solcher Beschwerden vorgestellt. 
Sie müssen systematisch erfasst, ausgewertet und dem Arbeits-
vorgang zugeordnet werden. Dieses Fachseminar liefert das hierzu 
erforderliche rechtliche und technische Fachwissen und vermittelt 
wichtige Vollzugserfahrungen. Darüber hinaus wird die aktuelle 
Rechtsprechung vorgestellt. In Form eines Workshops haben die 
Sie die Möglichkeit, eigene Beschwerdefälle einzubringen, Erfah-
rungen mit der Bearbeitung auszutauschen und mit den Referen-
ten und Spezialisten zu diskutieren. 

IHRE DOZENTEN 

ACHIM HALMSCHLAG 
Rechtsdezernent im Dezernat Immissionsschutz 
bei der Bezirksregierung Köln 
JOACHIM KRUSENBAUM 
Untere Abfallwirtschafts- und Immissionsschutzbehörde 
der Stadt Mülheim an der Ruhr 
CHRISTIAN SUSTRATH 
Teamleiter Streifendienst im Dezernat Immissionsschutz (einschl. 
anlagenbezogener Umweltschutz) bei der Bezirksregierung 
Düsseldorf 
MARTIN OHLMS 
Leiter des Fachbereichs Bauen, Wohnen und Immissionsschutz 
beim Kreis Borken 

IHR PROGRAMM 

• Rechtsgrundlagen für die Beschwerdebearbeitung, u.a. 
o Besonderheiten der durch Beschwerden angestoßenen Ver-

waltungsverfahren 
o TA Lärm 
o Geruchsimmissionsrichtlinie (GIRL) 
o Erlasse in NRW zu den Beschwerdebereichen Lärm (u.a. 

Gaststättenlärm, Nachbarschafts- und Freizeitlärm, Sport-
anlagen), Luft, Gerüche, Licht 
 

• Beschwerden aufgrund von Lärm 
o Lärmimmissionen aus gewerblichen und technischen 

Anlagen (anlagentypische Betriebsgeräusche, Nebenanla-
gen wie z.B. Lüftungs- und Klimaanlagen) 

o Lärmimmissionen aus Sport- und Freizeitaktivitäten 
(u.a. Sportanlagen, Musik, Jahrmärkte) 

o Schutz der Nachtruhe — § 9 LImSchG / TA Lärm / Nachtar-
beit / Frühanlieferungen 
 

• Beschwerden aufgrund von Stäuben 
o Staubimmissionen aus gewerblichen und technischen  

Anlagen 
o Staubimmissionen biologischer Herkunft 

 

• Beschwerden aufgrund von Asbest 
o Abbruch- und Sanierungsarbeiten 

 

• Beschwerden aufgrund von Gerüchen, Teil I 
o Kleinfeuerungsanlagen, Landwirtschaft, 

Lebensmittelbetriebe 
 

• Beschwerden aufgrund von Gerüchen, Teil II 
o Gewerbliche und industrielle Quellen 

 
 

http://www.bew.de/ua210


 

Online 

ZIELGRUPPE 
Obere und untere Immissionsschutz- bzw. Umweltschutzbehör-
den, insbesondere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die mit der 
Bearbeitung von Nachbarbeschwerden beschäftigt sind. 

ABSCHLUSS 
BEW-Teilnahmebescheinigung 

FREIWILLIGER TREIBHAUSGAS-AUSGLEICH 
Das BEW nimmt eine Vorreiterrolle im Bereich der Nachhaltigkeit 
und des Klimaschutzes ein. Im Rahmen dieses Engagements zah-
len wir auch für diese Veranstaltung einen Treibhausgas-Aus-
gleich. Weitere Informationen unter www.bew.de/nachhaltigkeit. 
 
ANMELDEBEDINGUNGEN UND DATENSCHUTZHINWEIS 
Nach Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Anmeldebestätigung. Der 
Teilnahmepreis gilt pro Person – Veranstaltungsunterlagen, Mit-
tagessen und Pausengetränke sind enthalten. Es gelten aus-
schließlich die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der BEW 
GmbH, zu finden auf www.bew.de/agb. 

Die Datenspeicherung unterliegt den datenschutzrechtlichen Best-
immungen. Die persönlichen Angaben werden des Weiteren vom 
BEW genutzt, um unsere Kunden in dem geltenden rechtlichen 
Rahmen per E-Mail und Post über Weiterbildungsangebote des 
BEW zu informieren, die den vorher genutzten Leistungen ähnlich 
sind. Ausführliche Informationen zu unseren Datenschutzrichtli-
nien finden Sie unter www.bew.de/datenschutz. Sie können der 
Verwendung Ihrer Daten für Werbezwecke jederzeit per E-Mail an 
kundenbetreuung@bew.de oder telefonisch unter 0201-8406-6 
widersprechen. 

 Ich möchte weitere Informationen zu Fortbildungsangebo-
ten des BEW nur per E-Mail erhalten. 

 Ich möchte keine weiteren Informationen zu Fortbildungsan-
geboten des BEW erhalten. 

ANSCHRIFT BEW DUISBURG 
BEW - Das Bildungszentrum für die Ver- und  
Entsorgungswirtschaft gGmbH 
Dr.-Detlev-Karsten-Rohwedder-Str. 70 
47228 Duisburg 
 

> Telefax für die Anmeldung: 02065-770-117 
> Online-Anmeldung: www.bew.de/anmeldung 
 

ANSPRECHPARTNER/-INNEN 

Inhaltliche Fragen 
Dr. Edgar Tschech, 02065-770-124, tschech@bew.de  

Organisation 
Helge Schwarze, 02065-770-127, schwarze@bew.de  

Adressänderungen 
Marianne Busse, 0201-8406-873, busse@bew.de  
 

 

ANMELDUNG ZUR VERANSTALTUNG 
Beschwerdemanagement im Immissionsschutzrecht 

TERMINE 

 11.04.2024 (BEW Duisburg) UA210D2404 
 08.10.2024 (Online-Live-VA) UA210O2410 

PREISE IN €                                                 PRÄSENZ ONLINE 

 Bezirksregierungen und LANUV                325,- 300,- 
 Kommunale Umweltverwaltung NRW       95,- 70,- 
 Sonstige Behörden in und  

außerhalb von NRW*                                  325,-  300,- 
 

 *zzgl. gesetzl. MwSt. auf MwSt.-pflichtige Leistungen 
 
 

DATEN DER/DES TEILNEHMENDEN 

Anrede, Titel** 

Nachname, Vorname** 

Geburtsdatum** 

(Gemäß den Vorgaben des UStG und für Zertifikate) 

Funktion/Position 

Abteilung 

Firma** 

 

Anschrift** 

 

Teilnehmer E-Mail** 

Telefon** 

OPTIONAL: ABWEICHENDE RECHNUNGSANSCHRIFT 

Firma, Ansprechpartner 

 

Anschrift 

 

Rechnung E-Mail 

** Pflichtfeld 
 

ÜBERNACHTUNGSANFRAGE BEW-HOTEL 

 Anreise am Vortag,  nach 19:00 Uhr  
 ____ x Übernachtung EZ inkl. Frühstück*  88,00 
 ____ x Abendessen*  15,00 

 *zzgl. gesetzl. MwSt. auf MwSt.-pflichtige Leistungen 

  

 
Ort, Datum  Unterschrift 
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